
GEGRÜNDET 1949 VON NI COLA US H~N~N~IN~~~"~"~~~~~ 
HERAUSGEGEBEN 
VOM HEIMATVEREIN GROSSHANSDORF-SCHMALENBECK e. V. 

47. Jahrgang Nr. 3 - März 1996 

Aus dem alten Schmalenbeck 

Allen Lesern des " Waldreiter" wünschen wir ein jr.ohes Osterfest. 
Heimatverein, Schriftleitung und Verlag 



Wir sind Ihr guter Partner 
in allen Geldfragen 

• 

Sparen und Geldanlage 

Kredite für alle ZlNecke 

Sparkasse-Service 

I!!!!! . Sparkasse Stormarn iiiI _____ Stormarn . Norderstedt . Hamburg 

Sonnabend, 23. März 1996, 18 Uhr 

77. Schmalenbecker Abendmusik 
Gitarrenkonzert . Werke von Johann Sebastian Bach 

Ralf Jarchow, Gitarre . Eintritt: 10,- (6,-) 

Fröhliche und farbige österliche Gestecke und Ostersträuße. 
Wir nehmen auch gern Ihre Vorbestellung entgegen. 

eß - Stii6 
~ . (\~ 

Kränze 
Dekorationen 

,'::' ~ 
lI:J ~ 

Brautbinderei 
Fleurop-Dienst 

22927 Großhansdorf 

R. Kogel 
vorm. Blumen-Lütge 
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Am U-Bahnhof Schmalenbeck 
Ahrensfelder Weg 5 
Te1.+Fax 04102/6 71 40 
Öffnungszeiten: 
montags-freitags 8.30-18.00 Uhr 
durchgehend geöffnet 
samstags 8 .00-12.30 Uhr, sonntags geschl. 



Oosten Wind de schüjft 
all de Wullcen weg, de Sünn schient hell kloor un hell; 

man dat Oog dat waart nu wies, 
wo dat gräne Gras versoort. 

H EINRICH KAHL 

Liebe Mitglieder des Heimatvereins 
In der Februar-Ausgabe unseres Waldreiters habe ich bereits mit der Tagesordung zur 
Jahreshauptversammlung am 23. März in den Waldreitersaal um 15.30 Uhr eingela­
den. Satzungsgemäß findet dieses Jahr die Neuwahl des Vorstandes statt. Aus Alters­
und Gesundheitsgründen stehe ich nach fast 13 Jahren Tätigkeit als 1. Vorsitzender 
nicht mehr zur Verfügung. . 
Ich bitte die Mitglieder um zahlreiches Erscheinen, damit die zur Verfügung stehenden 
Kandidaten sich vorstellen können und bei Wahl eine Mehrheit finden. Bis zum 16. 
März können Sie noch Wahlvorschläge und Anträge zur Tagesordnung stellen. Wie in 
jedem Jahr laden wir vor Beginn der Tagesordnung zu einer Kaffeetafel ein. Auch 
Nichtmitglieder sind als Gäste willkommen . 

Horst Rosch, 1. Vorsitzender 

Bis zum 23.3.1996 amtierender Vorstand 
des Heimatvereins Großhansdorf-Schmalenbeck e.V. 
1. Vorsitzender: 
2. Vorsitzender: 
Schriftführerin : 
Kassenwart 
Beiräte 

Horst Rosch 
Joachim Wergin 
Inge Bielfeld 
Ernst Büchner 
Edith Bandholt,Christoph Blau , Andreas Brodersen, 
Clemens Haffner, Herta Kästner, Erdmuthe Leminski , 
Ursula Möller, Klaus Nienaber, Gunter Nuppnau 

Dank an die Spender! 
Wir danken den Spendern für die Tombola anläßlich des Faschingfestes 

~:~ Apotheke Eilbergweg, Herrn D. Kuck 
~:~ Raiffeisenbank Südstormarn 

~:~ Frau Iise Kertscher, Fa. 1000-Töpfe 
~:~ Sparkasse Stormarn 

Als neue Mitglieder im Heimatverein 
begrüßen wir recht herzlich. .. 

Ragnild Wriede 
Dr. Elisabeth Knecht 
Erich Rohlsen 

Walter Knecht 
Doris Frömming 
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ACHTUNG! 

Theaterfahrt nach Schwerin: Abfahrt bereits 11.30 Uhr 

Kulturring und Heimatverein haben vom Staatstheater Schwerin 60 Eintrittskarten 
zugesagt bekommen für 

"Die Meistersinger von Nürnberg" 

am Karfreitag, 5. April 1996. Die Oper beginnt 2 Stunden früher. 
Daher Abfahrt 11.30 Uhr ab U-Bhf Großhansdorf, unmittelbar danach von den Halte­
stellen Rathaus, BarkholtiSieker Landstraße, U-Bhf Schmalenbeck. 
Um 13.30 Uhr ein schmackhaftes Dreigang-Menu in einem Schweriner Gasthof und 
um 15 Uhr Beginn der Oper. 
Für Busfahrt, Mittagessen und Eintrittskarte sind 65,- DM zu überweisen. 
Es sind noch 10 Plätze frei. 
Allerdings sollten Sie sich bitte vorher mit Herrn Wergin in Verbindung setzen (Tel. 
04102-66140) und erst danach 65,- DM auf das Konto des Kulturring bei der Sparkas­
se Stormarn , Kto 250 000 272, BLZ 23051610, überweisen. 

Peter Huff 

Aufruf an die umweltbewußten Großhansdorfer! 
In diesem Jahr veranstaltet der Heimatverein zum 10. Mal die Waldreinigungsaktion, 
die schon zu einem traditionellen Ereignis am Ort geworden ist. 
Termin : 16. März um 10.00 Uhr, am Waldreiterweg - Goldene Wiege - . 
Das anschließende gemütliche Mittagessen, zu dem der Verein alle Teilnehmer ein­
lädt, findet im Gemeindehaus der eV.-luth . Kirchengemeinde, Alte Landstraße, ca. 
12.30 Uhr statt. 
Der Heimatverein dient mit dieser Veranstaltung nicht nur einem guten Zweck, son­
dern fördert auch das Zusammengehörigkeitsgefühl unserer Bürger. 
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Horst Rosch 

HANDARBEITEN * GLAS * KERAMIK 
Wir haben für jeden eine Geschenkidee. 

Eine große Auswahl von HANDARBEITSGARNEN in den 
neuen Frühlingsfarben, alles zum STICKEN, wunderschöne 

TISCHDECKEN, viele KUNSTGEWERBE-Geschenke. 

Ein Besuch lohnt sich für Sie. Schauen Sie doch einmal herein. 

WO~~ lIrlUHI • 
ANTJE KRÖGER, Eilbergweg 7, 22927 Großhansdorf, Telefon 0 41 02 / 66326 



Die nächste Wanderung findet wegen der 
zahlreichen sonstigen Termine im Verein 
bereits am Sonnabend, den 9. März statt. Sie 
führt in den Forst Kneeden bei Bad Oldesloe. 
Die Wanderfreunde sind fernmündlich 
benachrichtigt. 

Radwandergruppe"Heiße 
Reiten" - Termine tür 1996 

21. April 
17.-19 Mai (n. Schleswig/Eckernförde) 
23. Juni 
11. August 
22. September 
20. Oktober 

Änderungen vorbehalten! 
A. Brochersen, Tel. 6 62 90. 

Nachmittagswanderungen 
Nunmehr liegen die voraussichtlichen Wan­
dertermine für das Jahr 1996 vor. Es sind 
dies die Samstage 13. April , 11. Mai, 1. 
Juni, 22. Juni, 27. Juli, 17. August, 14. Sep­
tember, 12. Oktober und 9. November. 
Wir treffen uns, sofern im Wald reiter nicht 
anders angekündigt, immer um 13 Uhr am 
Bahnhof Kiekut. 
PKW-Besitzer werden gebeten mit ihrem 
Wagen zu kommen. Die Mitfahrer verteilen 
sich dann auf die Fahrzeuge der Autobesit­
zer zur Fahrt zum Wanderziel. 
Die einzelnen Wanderungen werden recht­
zeitig im Waldreiter angekündigt. 
Die Wanderungen gehen über ca 10 km 
und schließen mit einer gemeinsamen Kaf­
feetafel ab, so daß wir um ca 18.30 Uhr 
wieder in Kiekut sind. Auskünfte erteilen H. 
Witt unter 65178 und H. Wergin unter 
66140. 
Die 1. Wanderung, am 13. April, führt uns an 
die Obereibe im Bereich Avendorf und Art­
lenburg. 

Plattdütsch Runn 
trifft sich wieder am Mittwoch, den 27. ~ärz 
1996 um 19.30 Uhr im Haus des Roten 
Kreuzes am Papenwisch. Jeder ist herzlich 
willkommen, der Lust hat in gemütlicher 
runde ein bißchen zu "snacken". 

MAL E R 

H 0 R S T 

K R U S E 

Diplom-Malermeister 

Schaapkamp 15 

22927 Großhansdorf 

Telefon 04102/625 78 

Telefax 04102/6 1865 
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t~::~e~ 
Elektrogesch äft am U-Bahnhof Schmalenbek 

Ahren sfelder Weg 6 , 22927 Großhansdorf 
Telefon: 04102 / 6 14 54 Telefax: 6 53 16 
Gesch äftszeiten: MO.- Do.: 9-12 und 16-18 Uhr 

Fr.: 9-12 Uhr, Sa. geschlossen 

Wir fiihren für Sie aus: 
* Elektro-Installationen * E-Warmwassergeräte * Kundendienst * Halogenbeleuchtung * Telejonanlagen * E -Torantrieb * E-Flügeltorantrieb * Liejerung von 

Großgeräten 

Reparaturen aller Art 

Bei Immobilienfragen sind wir 
Ihr zuverlässiger Partner. 

Nutzen Sie unsere Erfahrung 

WÖHRENDAMM 184·22927 GROSSHANSDORF . e (041 02) 5 06 00 

Malerei , Raumgestaltung 
Betoninstandsetzung 
und Vollwärmeschutz 

Beimoorweg 20 . 22927 Großhansdorf 
Tel. Ahrensburg (0 41 02) 6 33 55 

Telefax (0 41 02) 6 17 28 
N 

Malereibetrieb GmbH 

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten. 
Verlegen von Teppichböden. 

Fassadenrenovierung - Bausanierung - Stellung eigener Gerüste. 

Wir haben noch 2 Ausbildungsplätze für Maler/innen frei. 



Ausgelassene Stimmung beim Hexenball 
Mit rund 170 Besuchern war der Waldreitersaal beim diesjährigen Faschingsfest gut gefüllt 
wie seit Jahren nicht mehr. Viele Änderungen hatte sich der Festausschuß überlegt, um die­
sen traditionellen und einzigen großen Faschingsball im Ort neu zu beleben. Dies ist her­
vorragend geglückt. Gut gestärkt durch ein reichhaltiges Buffet ließen sich die Hexen und Hexen­
meister von der exzellenten Band FANDANGO aufs Parkett führen. Die Musiker aus Bratis­
lava, die den Sommer über auf dem Kreuzfahrtschiff Donauprinzessin engagiert sind, 
waren der Garant für das Gelingen des Festes. Die amtierende Bürgermeisterin IIse Schrö­
der, als hexendes Buckelweib von niemandem erkannt, sagte: "Seit dem ersten Faschings­
ball des Heimatvereins bin ich dabei, aber heute erlebt der Waldreitersaal die beste Band über­
haupt". Zu Beifallsstürmen wurden die Ballgäste von den Tanzeinlagen des TUS-Theaters 
Hoisdorf hingerissen, die einen Ausschnitt aus Ihrem Stück "Pomade & Pettycoaf' darboten. 
Zum Ende um 2.30 Uhr mußten die letzten Hexen vom Hausmeister von der Tanzfläche gezo­
gen werden. Rund 100 Gäste waren Neulinge auf diesem Fest und haben sicherlich auch zur 
Auffrischung beigetragen. Man kann dem Festausschuß unter Leitung von Herrn Nuppnau 
nur zum Mut zu Veränderungen gratulieren und hoffen, daß dies auch weiterhin vollzogen wird, 
damit dieses Fest vorerst dem Zeitgeist der 90er und bald dem des Jahres 2000 ent­
spricht. Das Fest wächst mit dem Verein und der Verein wird jünger. 

Clemens Haffner 

Reise nach Lissabon 
Die UNIVERSITÄTS-GESELLSCHAFT Großhansdorf hat eine ein-~ 
wöchige Studienreise nach Lissabon organisiert: 18.-25. Okt. 1996. 
Drei-Sterne-Hotel in einem wunderschönen Vorort, ruhige Lage. 
Viele Besichtigungen und Ausflüge unter Leitung einer Fremdenführerin: Belem, 
Hieronymuskloster, Alfama, Convento da Madre de Deus, Igreja Sao Roque, 
Batalha, Alcobaca, Evora und vieles mehr. Zeit für eigene Unternehmungen. 
Halbpension einschließlich Wein. 
Preis im Doppelzimmer etwa 1400,- DM je Person. Lassen Sie sich bitte eintra­
gen bei Peter Huff, Neuer Achterkamp 51 , 22927 Großhansdorf. 
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Verdiente Großhansdorfer Bürger und langjährige 
Mitglieder unseres Heimatvereins feiern Geburtstag 
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Anselm Heer wurde am 6. März 1916 in Ham­
burg geboren, zog aber mit seinen Eltern schon 
1925 nach Großhansdorf. Nach Kriegsdienst und 
Studium beginnt er als Gymnasiallehrer in Eutin. 
Nach einer Zeit an der Stormarnschule in 
Ahrensburg, ist er dabei , als in Großhansdorf 
das Emil-von-Behring-Gymnasium errichtet wird. 
Hier hat er von 1968 bis zu seiner Pensionierung 
unterrichtet. 
Er hat 1963 die Sektion Großhansdorf der Uni­
versitätsgesellschaft gegründet und sie bis 1990 
27 Jahre lang geleitet. 
Manche andere Ehrenämter hat er innegehabt, 
für den Heimatverein hat er mehrfach historisch 
fundierte Artikel für den "Waldreiter" und die 
Festschrift 700 Jahre Großhansdorf geschrieben. 

• Kunststoff-Fenster • . 
• Isolierglas für Altbaufenster ._ '_ 
• Holzfenster und Türen 
.Innenausbau 
• Decken- und Wandverkleidungen 1Iiii ___ iI 
• Schränke 

TISCHLEREI Stölting 
Inh. Klaus Dähn 

Hoisdorfer Landstraße 68 . 22927 Großhansdorf 
Telefon (0 41 02) 6 27 48 



Prof. Dr. Alfred Manz wurde am 21. März 1921 in 
Westpreußen geboren. 
Bekannt durch seine Tätigkeit als Arbeitsmediziner 
und Lehrtätigkeit an der Universität Hamburg, Autor 
anerkannter wissenschaftlicher Arbeiten über beruf­
liche Ursachen bösartiger Tumore und Kreislauf­
erkrankungen . 
Seit 1957 ansässig in Großhansdorf. Noch heute als 
Arbeitsmedizin angagiert. Verheiratet mit Frau Gret­
chen, die sich als Kunstmalerin einen Namen ge­
macht hat. 
1980 wurde das Ehepaar in Edinburgh Gewinner des 
Grand-Prix des Turniertanzsportes. Seit 20 Jahren ist 
Prof. Manz tätig als ärzl. Betreuer des Behinderten­
sportverbandes in Ahrensburg. 

Otto Zeitz mußte als Offizier der Bundeswehr mit 
seiner Familie viel in Deutschland umherziehen, bis 
er sich in Großhansdorf ein Haus baute, das nun 
auch sein Ruhesitz geworden ist. Geboren wurde er 
am 27. März 1921 in Stettin. 
Nach seiner Pensionierung hat sich der Jubilar in 
Großhansdorf in mehreren Positionen ehrenamtlich 
engagiert, so in der Gemeindevertretung, wo er eine 
zeitlang auch als stellvertretender Bürgervorsteher 
fungierte. Sein Hauptwerk aber ist die Einrichtung 
und der Bau der Sozialstation, die in seiner Tätigkeit 
als Vorsitzender des Deutschen Roten Kreuzes, 
Ortsverband Großhansdorf, zu bewerkstelligen war. 

RAUCHEN LESEN SCHREIBEN SCHENKEN 25 

RJ,EPE~ 
Sind Sie schon österlich gestimmt? 
Bei RJ:jEPER freut sich jedes Kind 
an Ostereiern, Kuschelhasen, 
Anhänger für die Ostervasen, 
Servietten, blütenzart und frisch , 
für den bunten Ostertisch! 

Bei RJ:jEPERkauft man gerne ein , 
schau'n Sie am Eilbergweg doch rein! 

(~ 
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Heizungstechnik 
von A-Z 

22926 AHRENSBURG 
Kurt-Fischer-Straße 27 a 

Tel. 04102/41 093 . Fax 41096 

Hermann Kiehr 
Ihr Fachgeschäft mit der individuellen Bedienung 

EISENWAREN· WERKZEUGE· HAUSRAT 
GLAS· PORZELLAN· GESCHENKARTIKEL 

SCHLÜSSELANFERTIGUNG 

Wöhrendamm 52 . Zum Landhaus· Telefon 6 11 24 

ANZEIGENANNAHME UND VERTRIEB; 
S' (0 40) 60 50 007 • Fax 605 00 99 

Die Sozialstation des Deutschen Roten Kreuzes 
Großhansdorf, Papenwisch 30, Tel. 62613 und 66237 
- Bürostunden Mo.-Fr. von 7.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

Ud. Schwester: Frau Marianne Schrader-Wilhelm 
Sprechstunden Mo.-Fr. 10.00 Uhr bis 12 Uhr und nach Vereinbarung. 

Was bietet die Sozialstation an? 

- Krankenpflege (Betreuung pflegebedürftiger u. kranker Menschen) 
- Pflege in der häuslichen Umgebung 
- Familienpflege 
- Versorgung mit "Essen auf Rädern" 
- Verleih von Pflegehilfsmitteln (z.B. Krankenbetten, Toilettenstühle usw.) 
- Bademöglichkeit in der Sozialstation 

"Unser Ziel ist es, unseren Großhansdorfern einen Lebensabend so lange wie 
möglich zu Hause in der gewohnten Umgebung zu sichern." 
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Die Senioren-Union lädt zu einem Vortrag ein: 
am Mittwoch, 20. März 1996, um 15.30 Uhr, im Cafe Güttler, Großhansdorf, Eilbergweg 4. 
Referent: Herr v. Gottberg, Großhansdorf 
Das Cafe bietet für die Veranstaltung ein Gedeck mit einem Kännchen Kaffee, Schonkaffee 
oder Tee und wahlweise mit einem Stück Butter- oder Apfelkuchen zum Preis von DM 7,- an. 

Frühjahrskonzert der Big-Band des Musikorchesters der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Gemeinsam mit der Savoy-Big-Band aus Hamburg spielt die Big-Band des Orchesters 
der Freiwilligen Feuerwehr Großhansdorf ein Frühjahrtskonzert am Samstag, den 23. 
März 1996 um 19.30 Uhr im Forum des Emil-von-Behring-Gymnasiums, Schulzen­
trum, Sieker Landstraße. 
Die Großhansdorfer Big-Band unter Leitung von Torsten Stramm spielt zur Zeit eine 
"CD" ein, aus deren Repertoire das Konzert bestritten werden wird. Die Platte ist dem­
nächst im Handel erhältlich . 
Am Freitag, den 19. April wird das Orchester der Feuerwehr Großhansdorf ein Konzert 
in Kastorf, Kreis Herzogtum Lauenburg geben. 

Musikversammlung des Orchesters der FF Großhansdorf 
Am 20. Januar 1996 fand die Musikversammlung des Feuerwehrorchesters in der 
Wöhrendammschule statt. 
Der Orchesterführer Körner berichtete, daß im vergangenen Jahr vom Orchester 22, 
von der BIG BAND 11 und von den Straßenmusikanten 15 Musikeinsätze absolviert 
worden sind. 
Besondere Höhepunkte waren die Konzertreise zum Weißensee, die Kurkonzerte in 
Travemünde, die Konzerte in Verden/Aller sowie die gutbesuchten Frühjahrs- und 
Herbstkonzerte in Großhansdorf. 
Die BIG BAND war u. a. in Travemünde, Grömitz, aber auch in Hamburg im Einsatz. 
Körner dankte allen Mitwirkenden für viele Stunden ehrenamtlichen Engagements, 
wobei besonderer Dank an die Dirigenten Hermann Hansen und Hans-Joachim Rogoll 
ausgesprochen wurde, die während der akuten Erkrankung des Dirigenten Hanns 
Kochanowski sofort die Leitung der Konzerte übernommen hatten. 
Die Kassenführung des Kam. Erhard Lietz war geprüft und für in Ordnung befunden 
worden . 
Als Stellvertr. Orchesterführer wurde Manfred Kröger wiedergewählt. 
Neuer Schriftführer wurde Jan Friedrichs, der Bernd Kallweit ablöste. 
Nach Abschluß der Grundausbildung wurden die jugendlichen Nachwuchsmusiker Jan 
Neuber, Sönke Kraft und Christoph Blieffert zur Aufnahme in das Orchester vorge­
schlagen und bei der Jahreshauptversammlung ins Orchester aufgenommen. 
Musikdirektor Hanns Kochanowski schlug vor, den Leiter der BIG BAND des Orche­
sters - Torsten Stramm - zum stellvertr. Dirigenten zu ernennen. 
Ca. 60 Musiker/innen hat das Orchester, dennoch würde Kochanowski es begrüßen, 
wenn sich ein Gitarrist / Keyboardspieler oder auch Waldhornbläser noch anschließen 
würden. 
Das Orchester sucht speziell für die Jugendarbeit und Instrumentenbeschaffung fördernde 
Mitglieder, die mit einem kleinen oder größeren Obolus diese Bereiche unterstützen. 

Benno Block 
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Moller 
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Ahrensburg: Hamburger Straße 41-43, Tele fon (04102) 511 81 
Bargteheide: Heinrich-Hertz-Str. 8-10, Telefon (04532) 80 55 

• SÄMTLICHE MALERARBEITEN 

• TAPEZIEREN 
• VERLEGEN VON AUSLEGEWARE 

• GARDINEN UND DEKORATION 

• WOHNRAUMBERATUNG 

• GERÜSTARBEITEN 

BERND GROSSENBACHER 
MALEREIBETRIEB 

HANSDORFER LANDSTRASSE 133 
22927 GROSSHANSDORF 

TELEFON 0 4102/63405 
FAX 0 41 02 / 6 69 02 

Dachdeckungs-und 
. Fassadenarbeiten aller Art 

Sanitäre Installation - Bädermodernisierung 

Heizung - Heizungswartung - Rohrreinigung 

Zuverlässig - Schnell 

Ewige Weide 2 . 22926 Ahrensburg 
Tel. 041 02/40077 · Fax 0 41 02/42523 



Musica-Viva Chor 
Eines der Themen der Jahreshauptversammlung war noch einmal die vor knapp 10 
Jahren erfolgte Umbenennung des Chores von "Waldreiterchor" in "Musica-Viva Chor 
Walddörfer e.V." 
Der Name dieses "etwas anderen" Chores sollte besser ausdrücken , was diesen Chor 
ausmacht: eine lebendige , offene Singgemeinschaft zu sein gleichermaßen für Damen 
wie für Herren und die nicht unbedingt Bürger von Großhansdorf sein müssen. 
Doch einige Mitglieder sahen die Verbundenheit des Chores mit dem Gründungs- und 
Heimatort Grosshansdorf nicht genügend im Namen berücksichtigt. 
Die Einigung fiel nicht schwer: "Musica-Viva Chor Grosshansdorf e.V." heißt es dem­
nächst im Vereinsregister. 
Zuvor gab es schöne Erinnerungen an gemeinsame Unternehmungen und Erfolge im 
abgelaufenen Jahr, wie Auftritte und Konzerte u. A. in der Sieker Friedenskirche 
(zusammen dem Forum Chor) und in den Rosenhöfen etwa, aber auch an eine Rad­
tour im Juli , eine Weihnachtsfeier im Dezember und an andere Initiativen. 

Für das 1. Halbjahr in der Planung: 
31. März Kirche Siek 
12. Mai Schloßpark-Singen in Ahrensburg 
15. Juni Teilnahme am "Sommerzauber" der Gemeinde Großhansdorf vor dem Rat­

haus 
16. Juni Auftritte im Wettbewerb mit den Gemischten Chören aus Ammersbek und 

Ahrensburg im "Pferdestall" (Gutshof am Rathaus) in Ammersbek, O.T. 
Hoisbüttel 

Die wichtigsten Beschlüsse der Vorstandswahlen: 
1. Vors. (als Nachfolger von Georg Harz): Walter Schlobinski 
2. Vors. (unverändert): Rolf Wedemeyer 
Kasse (unverändert): Marga Sperling 
Schriftführg . (unverändert): Imke Hasse 

Übungstreff: Montags, 20.00-21.45 Uhr im Musikraum des Gymnasiums "EvB", Sieker 
Landstraße 203, Eingang "Medienraum". 
Chorleitung : Jan Friederichsen , Tel. 040 / 56055 35 

Kleinwaabs war das Ziel der Konzertreise des Männerge­
sangvereins "Hammonia" Großhansdorf 
Bei ihrer Busfahrt an die Eckernförder Bucht hatten die Sänger des Männergesangver­
eins Hammonia und deren Begleiter viel Glück mit der Witterung. 
Zunächst wurde Kleinwaabs und anschließend zum Grünkohlessen das Gut Damp 
angesteuert. Das Gut wird von der Gräfin Reventlow bewirtschaftet. Im Gut befinden 
sich die rustikalen Restaurationsräume, im sogenannten Kuhhaus. Erstaunlich welch 
gute Akustik das Kuhhaus mit seiner dicken Balkendecke hat. Unter der Leitung von 
Musikdirektor Hanns Kochanowski hat der Männergesangverein Hammonia einen 
bunten Melodienstrauß aus seinem Repertoire geboten, und mit liebevoll einstudierten 
Blockflötestücken trugen die Kinder der Klasse 4 der Schule Großhansdorf zum Gelin­
gen des Konzertes bei. 
Die Busreise war ein schönes Erlebnis, von deren Eindrücken die Großhansdorfer 
Sänger noch lange zehren werden. 
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Keine Angst vor dem Alter 
Mit unserer Beratung sichern Sie sich Ihre finanzielle Unabhöngigkeit auch 
im Rentenalter. 

Ein Baustein kann unser neuer VR-Vorsorgeansparplan sein. 

Aus nur DM 100,- wird bei monatlicher Ansparung eine ansehnliche 
Summe die Sie sich mit dre imonatiger Kündigung in einer Summe oder in 
monatlichen Raten zurückzahlen lassen können. 

Lassen Sie sich die für Sie richtigen Sparvarianten vorrechnen. 

VR-Vorsorgeplan 
Kapitalentwicklung 

80 

mtl. Sparbeitrag : DM 100,00 DM 
59.890,00 

60 -

:e DM 
Q 41.630,00 
c-o 40 -G) C 

..aSl o :::I 

..ct2 DM -:::I 20 - DM 15.615,00 C> 
8.359,00 

0- -Stand: 1. 3.1 996 
6 Jahre 10 Jahre 20 Jahre 25 Jahre 

Ihre Vorteile auf einen Blick: 

• Hohe Grundverzinsung 
• zuzüglich ansteigendem Bonus 
• Sie bestimmen die Laufzeit 
• Freie Verfügbarkeit mit dreimonatiger Kündigungsfr ist 

Bankhauptfiliale Ahrensburg 
Ahrensburg Große Straße 23-25 

e 0 41 02 / 80060 
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Filiale Großhansdorf 
Eilbergweg Eilbergweg 9 

e 0 41 02 / 6 59 69 

Filiale Siek 
Siek Kirchenweg 22 

e 041 07 17071 



Ihre OSTERREISE stellen wir gern 
nach Ihren Wünschen zusammen! 
Fragen Sie Ihr Reisebüro in Großhansdorf 

FLUG-, BAHN-, BUS- und SCHIFFSREISEN 

4~lI\m~D~ 711~ ~ ~ 711~ #Pt Sie! 
\l(2~(7 REISEBÜRO ELISABETH STINNES 
Schaapkamp 1 . 22927 GroßhansdOli . Tel. (04102) 6 20 21-22 . Fax 6 46 46 

F-Jugend des SVG Vizemeister im Hallenfußball 
F-Jugend, das sind die Sieben- bis Achtjährigen, und die verstehen schon etwas vom 
Fußball, können mit dem Ball umgehen, haben einen ganz guten Schuß drauf und bei 
einem Tor können sie jubeln wie die Alten. Sie lassen sich auch schon mal gekonnt fal­
len , aber wenn es dann einmal wirklich weh tut, dann können sie auch wieder weinen 
wie die kleinen Kinder und müssen dann vom Trainer oder Betreuer getröstet werden. 
Unter ihrem Trainer Charanjeet Singh und mit Betreuer Ralf Boiler hatten sie eine ganz 
tolle Wintersaison in der Halle hingelegt. So war der 2. Platz in der Kreismeisterschaft 
am Sonntag, den 25. Februar in der Stormarnhalle Bad Oldesloe ein krönender 
Abschluß. Nur der VfL Bad Oldesloe war an diesem Tag nicht zu schlagen und errang 
die Meisterschaft. 
Begeistert jubelten sie alle, als sie den gewonnenen Pokal überreicht bekamen. Eben­
so begeistert und stolz - vielleicht sogar noch ein bißchen mehr - waren die Mütter 
und Väter, Omas und Opas, die ihre "Kleinen" wieder in die Arme schließen konnten. 

J.w. 
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Friedhelm Kiesler neuer 1. Vorsitzender des -TeG) 
Die Mitgliederversammlung des TC Großhansdorf stand ganz im Zeichen der Wahl 
des 1. Vorsitzenden, nachdem Heinz Möller nach elf Jahren Amtszeit nicht mehr kandi­
dierte. Als Nachfolger wurde Friedhelm Kiesler, ein "bekennender" Großhansdorfer 
und langjähriges Clubmitglied, einstimmig gewählt. 
Die Versammlung verabschiedete seinen scheidenden ersten Vorsitzenden unter 
großem Beifall , fielen in seine Amtsperiode doch entscheidende Dinge für den Club 
wie den Umzug von Ahrensfelde in die Heimatgemeinde in den Waldreiterweg , der 
Bau des Clubhauses und die Veräußerung der alten Plätze. Heinz Möller hat alle Auf­
gaben in uneigennütziger Weise bewältigt, ohne sich in den Vordergrund zu stellen , 
denn sein Wahlspruch lautete: "Es geht hier um die Sache, nicht um die Person!" 
In einer kleinen Feierstunde ehrte die Gemeinde Großhansdorf den scheidenden Vor­
sitzenden . 
Friedhelm Kiesler, ein beliebter und weit über die Grenzen des Ortes hinaus bekannter 
Geschäftsmann, will sich gern der neuen Herausforderung stellen und hofft, die Arbeit 
im Sinne seines Vorgängers, der Gemeinde Großhansdorf und der Jugendarbeit so 
positiv fortführen zu können. Der Unterstützung aller kann er gewiß sein. 
Neben dem Amt des 1. Vorsitzenden standen weitere Wahlen auf der Tagesordnung. 
Hier wurden Hans-Jürgen Willam als Schatzmeister, Ursula Brehm als Pressewartin 
für jeweils zwei Jahre nominiert, Jutta Spielvogel als Jugendwartin für ein Jahr 
bestätigt sowie Gisela Krey als zweite Kassenprüferin bestimmt. 
Einstimmig Entlastung für die geordnete Kassen- und Buchführung im abgelaufenen 
Jahr erteilten die Mitglieder dem Vorstand , auch den neuen Haushalt für 1996 geneh­
migten sie ohne Gegenstimme. Daneben wurde beschlossen , ab sofort für Neumitglie­
der die Gebühren für das Darlehen bzw. die Spende zu halbieren. Für Neuzugänge -
Erwachsene und Jugendliche - hat der Club noch genügend freie Kapazität. Zu 
Beginn der Saison sind einige Aktivitäten geplant, um Interessierte zum Eintritt zu ani­
mieren und sie von den Vorzügen der Canada-Tenn-Sandplätze zu überzeugen, die 
wegen ihrer Farbe von Laien leicht als "Beton" eingestuft werden. 

Veranstaltungskalender 1996 der AWO Großhansdorf 
in der Tagesstätte Papenwisch 30: Jeden Mittwoch Treffen ab 15 Uhr 
Sa. 20. Apr. Jahreshauptversammlung, 16 Uhr 
Mi. 8. Mai Maifest 
Mi. 12. Juni Grillen an derTagesstätte 
Tagesfahrten 
Mi. 3. Apr. Osterkaffeefahrt Pariner Berg 
Do. 25. Apr. Seefahrt Travemünde - Rödby 
Mi. 15. Mai Schollen essen Wismar/ Kaffee Wohlenberg 
Mi. 28. Aug. Bad Stuer/ Plauer See Mecklenburg 
Mi . 2. Okt. Kartoffelessen Stemmen 
Mi. 11. Dez. Karpfenessen "Zur Hahnheide"/ 

Gießkerzenfabrik 
Anmeldungen zu Ausfahrten bei: 

13.30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 
8.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 

10.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr 
10.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr 
10.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 

11.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 

Margrit Eggert, Sieker Landstr. 185 a, 22927 Großhansdorf, Tel. 0410266217 
Stand Januar 1996, Änderungen vorbehalten 
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1. Vorsitzender: A.-W. Paschke 
Telefon : (041 02) 62484 
Abonnement und Finanzen: Edith Huff 
Neuer Achterkamp 51 , Tel. (0 41 02) 6 23 68 

Freitag, den 12. April 1996, 20 Uhr 
Theater der Altmark, Stendal 

Komödie von Neil Simon 

Sie heißen Willie Clark und AI Lewis und waren einst jahrzehntelang als 
"Sonny-Boys" das berühmteste Komiker-Paar am Broadway. Doch 
nachdem AI sich zur Ruhe gesetzt hatte, war auch für Partner Willie die 
Karriere zu Ende. Der lebt nun zurückgezogen in einem tristen Apparte­
ment, versorgt von seinem Neffen und Agenten Ben, träumt von neuen 
Angeboten und ist über die Jahre zu einem starrsinnigen Alten gewor­
den, der voller Groll auf das einstige Komiker-Duo zurückblickt. 
Da übermittelt Ben eines Tages das Angebot eines Fernsehsenders, die 
"Sonny-Boy" für einen nostalgischen Rückblick auf die berühmtesten 
Variete-Komiker ihrer Zeit in eine Sendung zu bringen. Zusammen sol­
len Willie und AI noch einmal ihren früheren Parade-Sketche bringen . 
Doch schon die Probe mißlingt, da die beiden Querköpfe einander aus 
alter Rivalität sabotieren . Und während die beiden über Requisiten 
streiten, dem Partner ein falsches Stichwort servieren und das Zustan­
dekommen des Auftrtts blockieren , läßt der geplante Fernsehauftritt 
eine Katastrophe erahnen ... 

Karten zu DM 20,- , DM 25,- und DM 30,- im Vorverkauf (+ 10 %) bei Rieper 
und Adam und an der Abendkasse. Abonnement auf Anfrage. 

WALDREITERSAAL 
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Dienstag, 26. März 1996, 19.30 Uhr 
Referent: Prof. Dr. Bent Havsteen, Universität Kiel. 

GENTECHNIK - Hoffnung der Medizin, Sorge der Gesellschaft 
Das Gen ist Träger aller Erbinformationen, die bei jeder Fortpflanzung auf die Nachkommenschaft 
übertragen werden. Das gilt für alle Lebewesen: für Menschen, Tiere und Pflanzen. 
Durch gezielte gentechnische Manipulation an den Erbinformationen werden Lebewesen mit neu­
en Eigenschaften geschaffen. Diese Tatsache produziert verständlicherweise Ängste. Es sind Äng­
ste, die auch dann nicht geringer werden, wenn darauf hingewiesen wird, daß die seit 20 Jah­
ren ausgeübte kontrollierte Gentechnik keinen einzigen gentechnisch bedingten Unfall verursacht 
hat. Außerdem haben Biologen seit 150 Jahren unkontrollierte "Kreuzungsversuche" durchge­
führt. 
Bundespräsident Roman Herzog hat kürzlich eindrucksvoll darauf hingewiesen, daß sich eine Risi­
koeinschätzung nicht allein auf die Einführung der Gentechnik richten dürfe, sondern sie müs­
se sich auch auf die Risiken richten, die bestehen, wenn wir auf die Gentechnik verzichten. 
Ängste resultieren meist auf einem Mangel an Informationen. Wer für eine ethisch vertretbare Gen­
forschung gewonnen werden soll, muß die Chance bekommen, sich ein realistisches Bild über 
Risiken und Chancen zu machen. 
So ist die wissenschaftliche Information über die Gentechnik das erklärte Ziel des Vortrages von 
Prof. Dr. Havsteen. 
Ort: Studio 203, Schulzentrum Großhansdorf, Sieker Landstraße 203. 
Eintritt: 4,- DM, Mitglieder frei , Schüler und Studenten 1,- DM. Peter Huff 

Private Vorsorge für das Alter 

"Eins ist sicher, und das ist die Rente?" 
Trotz der immer wieder beruhigenden Worte der Politiker wächst bei vielen die Sorge, ob die 
Rente im Alter ein gutes Auskommen gewährt. 
Diese Sorge ist absolut berechtigt 
Weniger als DM 900,- für jeden dritten Rentner in Deutschland. Die Beiträge steigen. Die Bevöl­
kerung wird immer älter. Wie sicher ist da noch die Rente und wieviel bringt sie? DM 2080,­
so hoch ist heute die sogenannte Standardrente. Doch diese monatliche Altersrente, die etwa 
2/3 des letzten Nettogehaltes ausmacht, erhält nur, wer 45 Jahre lang das durchschnittliche deut­
sche Bruttoeinkommen (von heute DM 51.108,- jährlich) verdient und ununterbrochen die voll­
en Beiträge an die Rentenversicherung entrichtet hat. Tatsächlich beziehen nur 21 % der Män­
ner und 8% der Frauen eine Monatsrente von DM 2080,- . Dagegen erhalten 55% der Män­
ner und sogar 85% der Frauen weniger als DM 1800,- Rente im Monat. Die Beiträge für Kran­
ken- und Pflegeversicherung reduzieren sie noch einmal um gut 6%. 
Dies führt zu empfindlichen Abstrichen beim Lebensstandard. Nach seriösen Prognosen ist eine 
weitere Verschlechterung zu erwarten, wenn bis spätestens im Jahre 2030 ein Beitragszahler 
auf einen Rentenempfänger kommen soll. 
Private oder betriebliche Vorsorge tut not 
Allerdings: Wer über seine Vorsorge erst im Alter nachdenkt, wenn die Rente in greifbare Nähe 
gerückt ist, der wird wahrscheinlich nicht mehr genügend Zeit haben, ausreichende Ersparnisse 
und andere Vermögenswerte zu schaffen. Deshalb sollte man möglichst früh, spätestens aber 
ab dem 40. Lebensjahr, an seine Altersvorsorge denken. 
'Jnseren Kunden bieten wir zahlreiche Sparformen und Anlagemöglichkeiten, die gerade 
.Inter dem Vorsorgeaspekt für den Vermögensaufbau eingesetzt werden können. Selbst mit ver­
yleichsweise niedrigen Sparbeiträgen läßt sich bei regelmäßigem Sparen ein ansehnlicher Betrag 
ansammeln, der dann in die Altersversorgung einfließt. Mit unserem VR-Vorsorgeplan bieten 
wir ein Produkt, das besonders auf Vorsorge zugeschnitten ist. 
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Darüber hinaus können wir Ihnen in Zusammenarbeit mit unseren Partnem im Finanzverbund 
weitere zahlreiche Produkte anbieten, die für die private Altersvorsorge interessant sind, 
z.B. Lebensversicherung, Investment- und Immobilienfonds sowie Bausparen. Welche Produkte 
im Einzelfall in Frage kommen, erfahren Sie bei unseren Kundenberatern auf allen Filialen. 
Sehr differenzierter und der Bedeutung der Frage der Vorsorge angemessen, behandeln wir 
dieses Thema in unserem Vorsorgeblock, der bei all unseren Filialen für DM 10,- zu bekom­
men ist. Hier wird weder der Ernst der Lage verschwiegen, noch Panik geschürt. Es werden 
Informationen vermittelt, die jeder über die verschiedenen Formen der Alterssicherung kennen 
sollte. Raiffeisenbank Südstormarn eG 

Wir wünschen unseren Kunden 

Jeh kaufe meine Je/rlinke bei 

DREIFKE 
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EXKLUSIV . 
ln 

Großhansdorf! 

SEIDENSTICKER 
BLUSEN 

., Strumpfmode 

., Badeanzüge 

., Tag- und Nachtwäsche 
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IHR FACHGESCHÄFT 
MIT HERZ 

S. MALÖWSKI 
Eilbergweg 3 

GROSSHANSDORF 
Tel. 041 02/ 

64542 

TERMINE 

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
von 16.30-18.00 Uhr, im Untergeschoß 
des Rathauses: Sprechstunde der 
Gleichstellungsbeauftragten der 
Gemeinde Großhansdorf, Frau Dr. 
Toebe. Termine können unter der Tel.-Nr. 
694123 vereinbart werden. 

Zur Bürgervorstehersprechstunde im 
März 1996 werden telefonische Termin­
vereinbarungen unter Tel.-Nr. 694111 
erbeten. 

Termine 

Mi., 20.03., 19.30 Uhr, Studio 203: 5.000 
km mit dem Postschiff durch Norwe­
gens Fjorde - DIA-Vortrag. Referent: 
Dipl.-Ing. Karl Friedrich Ehrhardt. Veran­
staltung der Volkshochschule Großhans­
dorf 

Di., 26.03., 19 30 Uhr, Studio 203: 
"Gentechnik - Hoffnung der Medizin, 
Sorge der Gesellschaft" . Vortrag von 
Prof Dr. Bent Havsteen. Veranstaltung 
der Schieswig-Hoisteinischen Univer­
sitätsgesellschaft Großhansdorf 

Mo., 25.03., 19.00 Uhr, Waldreitersaal : 
49. Vollversammlung des Kreisju­
gendringes Stormarn e.V . 

Mi., 27.03., 19.30 Uhr, Studio 203: Mit­
gliederversammlung der Bürgerinitia­
tive " Mehr Sicherheit in Großhansdorf 
e.V." 

Fr. , 29.03. u. Sa., 30.03., 20.00 Uhr, 
Waldreitersaal : Pomade & Petticoat. 
Musical in zwei Akten , Veranstaltung des 
TUS-Theaters Hoisdorf. 

SIEGFRIED WIECHERT 
Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsdienst 
Kesselreinigung 

Up de Worth 25 . Großhansdorf 
Telefon 6 12 47 



Ärztlicher Notdienst (für dringende Fälle an Sonn- und Feiertagen) 

Sa. 09 .03.96 
Sa. 16.03.96 
Sa. 23.03.96 
Sa. 30.03.96 
00. 04.04.96 
Sa. 06.04.96 
So. 07.04.96 

8 Uhr bis Mo. 11.03.96 
8 Uhr bis Mo. 18.03.96 
8 Uhr bis Mo.25.03.96 
8 Uhr bis Mo.01.04.96 

8 Uhr 
8 Uhr 
8 Uhr 
8 Uhr 
8 Uhr 

Herr Or. Hümmer 
Herr Or. Osterloh 
Herr Or. Hümmer 
Herr P. Hammerl 
Herr Or. Hümmer 
Herr Or. Hümmer 
Herr Or. Hümmer 

041 07/7637 

17 Uhr bis Sa. 06.04.96 
8 Uhr bis So. 07.04.96 

19 Uhr bis Oi . 09.04.96 
19 Uhr 
8 Uhr 

o 41 02 / 6 20 52 
041 07/7637 

o 41 02 / 6 20 39 
041 07/7637 
041 07/7637 
041 07/7637 

Änderungen vorbehalten 

Notdienstordnung der Apotheken 

04.03. 1 13.03. 1 22.03.1 31.03. I 09.04. 1 18.04. 1 
05.03. A 14.03. A 23.03. A 01.04. A 10.04. A 19.04. A 
06.03. B 15.03. B 24.03. B 02.04. B 11.04. B 20.04. B 
07.03. C 16.03. C 25.03. C 03.04. C 12.04. C 21.04. C 
08.03. 0 17.03.0 26.03. 0 04.04. 0 13.04.0 22.04. 0 
09.03. E 18.03. E 27.03. E 05.04. E 14.04. E 23.04. E 
10.03. F 19.03. F 28.03. F 06.04.F 15.04. F 24.04. F 
11.03. G 20.03. G 29.03. G 07.04. G 16.04. G 25.04. G 
12.03. H 21.03. H 30.03. H 08.04. H 17.04. H 26.04. H 

Der Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr. 

CJ.9.alJJ;;,./e,. f}p"lheke 
am -U-Bahnhof SCHMALENBECK 

Frau Uta Köppel 
Telefon 6 11 78 

Bezeichnungen der Apotheken: 
A = Adler·Apothe~e Tel. 52274 

Hagener Allee 16, Ahrensburg 
B = Bahnhof·Apotheke Tel. 5 38 50 

Stonnamstraße 5, Ahrensburg 
C = Flora·Apotheke Tel. 5 49 48 

Hamburger 8tr. 11 , Ahrensburg 
D = Klaus·Groth·Apoth. Tel. 5 43 69 

Klaus-Groth-Str. 2, Ahrensburg 

E = Rantzau·Apotheke Te l. 3 24 99 
Manhagener Allee 13, Ahrensburg 

_ Waldd.·Apotheke Tel. 6 11 78 
Ahrensf. Weg 1, Schmalenbeck 
Rathaus·Apotheke Tel. 5 47 62 
Rathausplatz 35, Ahrensburg 

G = Rosen·Apotheke Tel. 5 27 21 
Manhagener Allee, 46 Ahrensburg 

• Apotheke a. U·Bh!. Tel. 6 21 77 
Eilbergweg 9 Großhansdorl 
Schloß·Apotheke Tel. 5 41 11 
Große Straße 2, Ahrensburg 

I = Westapotheke Tel. 5 35 57 
Wulfsdorfer Weg 90, Ahrensburg 
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Kath. Kirchengemeinde Ahrensburg-Großhansdorf 
Ahrensburg, Maria - Hilfe der Christen, Adolfstraße 1 

Sonntags-Gottesdienst: Sonnabend 18.00 Uhr - Sonntag 10.30 Uhr 

Großhansdorf Heilig-Geist-Kirche, Wöhrendamm 157 (am Bahnhof " Kiekut" ) 

Sonntag: 9.00 Uhr - Donnerstag: 9.00 Uhr 

Kath. Pfarramt: Ahrensburg, Adolfstraße 1, Telefon Ahrensburg 5 29 07 

Freie evangelische Gemeinde Ahrens burg 
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein: 
Ahrensburg, Lübecker Straße 4a (Gemeindehaus): sonntags 10.00 Uhr 
Gottesdienst und donnerstags 15.00 Uhr Bibelstunde, 20.00 Uhr Bibelgespräch. 

Schmalenbeck, Stiller Winkel 3 (bei Müller): 
dienstags 19.30 Uhr Bibelgespräch. 

Pastor Jürgen Leng 
Gartenholz 77,22926 Ahrensburg, Telefon 40852 

Seit 1851 

AHRENSBURGER-BESTATTUNGS-INSTITUT 

GRESSMANN & TIMMERMANN 
Ahrensburg . Rathausstraße 8 . Ruf 5 29 16 

Großhansdorf . Hoisdorfer Landstraße 30 . Ruf 611 53 

Alle mit dem Trauerfall verbundenen Wege werden erledigt 
Auf Wunsch Hausbesuch 

Erd-, Feuer-, Seebestattung . Überführungen 

]( CARl SCHÜTT & SOHN GMBH 
Grabmale: in allen Materialien und Formen, individuelle Schriften 
Natursteine: Marmor u. Granit für Wand, Boden, Bad u. Treppenhaus 
Bildhauerarbeiten aus Stein und Bronze für Haus und Garten 
Beratung: Werner Zielke . Großhansdorf, Roseneck 27 
04102/66171 . Hamburg-Ohlsdorf u. Bahrenfeld 040/8505757 
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Pommernweg 11 
Großhansdorf 

Gottesdienst 

Sanitärinstallation 
Klempnerei - Kundendienst 

S04102/62186 

Die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Großhansdorf lädt ein zu einem Gäste­
gottesdienst am Sonntag, den 24. März 1996 um 11.00 Uhr in das Gemeindehaus 
Papenwisch 5. . 
Thema: "Was wir schon immer über den Glauben wissen wollten, aber uns niemals 
trauten zu fragen ." 
Daran schließt sich eine Podiumsdiskussion an. Der Gottesdienst wird von moderner 
Musik begleitet. 
Anschließend gemeinsames Mittagessen, zu dem jeder herzlich eingeladen ist. 

Anonyme Alkoholiker (AA) und Angehörige bzw. 
Freunde von Alkoholikern (AI-Anon) 
treffen sich jeden Mittwoch um 19.00 Uhr im Gemeindehaus der evangelischen Kirche in 
Großhansdorf, Vogt·Sanmann-Weg 4. 

Stormarner Altkleider- und Altpapiersammlung 
3. April 1996: Schmalenbeck, Großhansdorf, Waldgut Hagen 

Zustellung des WALDREITER: Bitte nur im M+K HANSA VERLAG GmbH, Jagersredder 22, 22397 Ham­
burg, Telefon (0 40) 60 50 007, schriftlich oder telefonisch melden! 
IMPRESSUM 
Herausgeber: eima: erein Großhansdorf-Schmalenbeck e.v. , 1. Vorsitzender: Horst Rosch, Babentwiete 15a, 
22927 Großhansdorf 2, Tel. (0 d1 02) 6 34 08 - Verlag: M+K HANSA VERLAG GmbH, Jagersredder 22, 22397 
Hamburg, Telefon (040) 60 50 007, Fax (040) 605 00 99 - Verantwortlicher Schriftleiter und Anschrift der 
Schriftleitung: Joachim Wergin, Alter Achterkamp 87, 22927 Großhansdorf 2, Tel. (041 02) 6 61 40 - verant­
wortlich für Anzeigen und Vertrieb: M+K HANSA VERLAG GmbH, Jagersredder 22, 22397 Hamburg, Telefon 
(040) 60 50 007, Fax (040) 605 00 99 - Anzeigenentwürfe des Verlages sind urheberrechtlich geschützt. Über­
nahme nur nach vorheriger Absprache. - Druck: Druckerei B. Pockrandt 
»Der Wald reiter« erscheint einmal im Monat. Botendienst jede Nummer 20 Pfg. Zur Zeit gültige Anzeigen· 
preisliste Nr. 2 vom 1. August 1991 . - Die abgedruckten Zuschriften in "Briefe an den Waldreiter" sind 
Diskussionsbeiträge und stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion und des Verlages dar. Nachdruck, 
auch auszugsweise, nur mit Genehmigung der Schriftleitung. 
Redaktionsschluß für den Waldreiter 4/96: 1. April, Erscheinungstag: 11. April 

Beiträge für den Heimatverein überweisen Sie bitte auf das Konto der Raiffeisenbank Südstormarn 
eG Kto.-Nr. 200 050 (BLZ 200 691 77), Postbank Hamburg 72271-205 (BLZ 20010020) oder auf das 
Konto bei der Sparkasse Stormarn, Kto.-Nr. 310 000 378 (BLZ 230 51610). Der Jahresbeitrag beträgt 
für Ehepaare und Familien mit minderjährigen Kindern 18,- DM, Einzelbeitrag 12,- DM. 
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Bang & Olufsen 

TV-Hifi-Video 
MASTER'S BRINGT'S! 
Zuverlässigen Rundum­
Service. Individuelle 
Fach-Beratung. 
Nur erste Marken­
qualität. Tolle Preise. 
EINFACH MASTERHAFT! 


